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A n t r a g  N r . :  0 0 2 3 / 2 0 1 9 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg,  04.04.2019 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die Unterzeichnerin und Unterzeichner beantragen gemäß § 18 Absatz 3 der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates der Stadt Heidelberg die Aufnahme des Tagesordnungspunktes 

Generalsanierung des Hölderlin Gymnasium, Sachstand 

1. Bericht des Oberbürgermeisters 

2. Diskussion und Aussprache 

3. gegebenenfalls Anträge 

im öffentlichen Teil der Tagesordnung des nächsten Gemeinderates. 

Begründung: 

Es sind Irritationen aufgetreten bezüglich des Umgangs der Verwaltung mit der Prioritätenliste der 
Schule. U.a. hat sich das Hölderlin Gymnasium aus konzeptionell-pädagogischen Gründen 
entschieden, statt whiteboards weiterhin auf Kreide-Tafeln zu setzen. Dazu sind Waschbecken in 
den Klassenzimmern vorzusehen. Wir bitten darum, dass in den Bauabschnitten 2 fortfolgende so 
zu realisieren. 
Desweiteren geht es auch um die Ausstattung des zweiten Musikraumes – für eine Schule mit 
unter anderem Musik-Profil (Bläserklassen!) ein zentrales Anliegen. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n s g e m e i n s c h a f t  G AL / H D  P & E  
 
 
 
 


	Betreff:
	Beratungsfolge:


